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Genosse Wikarski, Bezirk NeubrandenburQ 09.12.1989, 16.25 Uhr 

- von 15 Kreisämtern sind 13 geräumt, nicht geräumt sind die Ämter 

in Röbel und Ueckermünde (hier gibt es noch Proteste, es wird an­

genommen, daß die noch bestehenden Probleme Anfang der kommenden 

Woche geklärt werden) 

alle Dokumente sind zentral nach Kreisen getrennt im Bezirksamt 

untergebracht, dieses geschah unter Kontrolle der Bürgerinitia­

tiven ohne besondere Vorkommnisse 

• - d i e \fa f f e n der Kr e i s d i e n s t s t e 11 e n s in d der V P über g e b e n und wer -

den dort gesichert untergebracht 

- die leeren Gebäude der Kreisdienststellen sind an die Vorsitzen­

den der Räte der !<reise zur Nutzung übergeben worden, noch be­

stehende Probleme der Demontage von Telefonanlagen werden in 

Zusammenarbeit mit den Dienststellen der Deutschen Post gere­

gelt 

heute fand von 8.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr ein öffentliches Forum 

zu Probleme der Arbeit des Amtes für Nationa l e Sicherheit und zu 

Vergangenheitsfragen der Arbeit des MfS statt, Teilnehmer waren 

Leiter des Bezirksamtes, sein Stellvertreter, Bezirksstaatsanwalt 

• und Organe der Bürgergruppen sowie Kirchenvertreter, dieses Forum 

wurde live über Rundfunk übertragen, es verlief ohne Probleme, 

es muß allerdings damit gerechnet werden, daß dieses Forum bzw. 

Teile davon durch Medien der BRD veröffentlicht werden 

für Montagnachmittag war in Neubrandenburg vor dem Bez ~rksamt eine 

Demonstration vorgesehen, in Auswertung der bisher gelaufenen Akti­

vitäten wurde~ durch den Sprecherrat der Bürger den Bürgern vorge­

schlagen, die Demonstration vor der Bezirksbehörde nicht staat­

finden zu lassen 



• 

• 
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es wird eingeschätzt, daß die Arbeit mit den Bürgergruppen im 

Bezirk Neubrandenburg gut verlaufen sind, sie sind sachlichen 

Argumenten zugänglich und zeigen sich konstruktiv, es wird an­

gestrebt, in der nächsten Woche einen gemeinsamen Vertrag zu 

unterzeichnen 

- Genosse Wikarski tritt nach Eintreffen des letzten Lkw in Neu­

brandenburg die Heimreise nach Berlin an, da die Lage i m Bezirk 

den Umständen entsprechend als normal eingeschätzt wird, in die­

ser Zeit ist Genosse Wikarski über sein Privattelefon zu errei­

chen 
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